
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
 
über die öffentliche Sitzung des Umwelt- und Kleingartenausschusses der Gemeinde 
Schacht-Audorf am Donnerstag, 25. Februar 2010, im Verwaltungsgebäude 
Schacht-Audorf, Kieler Straße 25 
 
Beginn: 17.00 Uhr Ende: 18.35 Uhr 
 Az.: 028.3163 – Da 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt Ausschussvorsitzender: 

Günther Perdelwitz 
 
Ausschussmitglieder: 
Willi Dank 
Ingo Ohrt 
Dr. Gunther Hammermüller 

  
b) es fehlt entschuldigt: 

 
Jens Thies 
 

   
 c) nicht stimmberechtigt: Gemeindevertreter Frank Bergmann 

Gemeindevertreter Horst Köller 
Gerda Darling als Protokollführerin von der Amts-
verwaltung Eiderkanal 
 
 

 
 
 
Herr Perdelwitz eröffnet als Vorsitzender die Sitzung um 17.00 Uhr im Verwaltungs-
gebäude Schacht-Audorf, Sitzungsraum Nr. 209, und begrüßt die Anwesenden. 
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 09. Februar 2010 ordnungsgemäß  
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung 
sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden 
keine Einwendungen erhoben. Aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder stellt der 
Ausschussvorsitzende die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
1. Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ in Schacht-Audorf 
2. Schrebergartenverein: Sanierung Vereinsheim u.a. 
3. Baumnachpflanzung am Haus Jürgensen in der Dorfstraße (UNB-Bescheid) 
4. Verschiedenes 
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TOP 1:  Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ in Schacht-Audorf 
 
Der Ausschussvorsitzende teilt mit, das die Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ in die-
sem Jahr am 27. März 2010 stattfindet. Die Gemeinde Schacht-Audorf wird sich dieser Ak-
tion anschließen. Herr Perdelwitz berichtet, dass er eine Mitteilung mit entsprechenden In-
formationen über die Schacht-Audorfer Aktivitäten an den SHGT weitergeleitet hat. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt, dass die Veranstaltung um 10.00 Uhr beginnen soll und ab  
12.00 Uhr Essen und Getränke bereitstehen. Die geänderten Bestell-Listen aus dem Vor-
jahr an die Firmen Hoof und Graß sind zu übernehmen und durch die Verwaltung in Auf-
trag zu geben. 
Herr Perdelwitz setzt sich mit dem Baufhof in Verbindung (Beschaffung Müllsäcke, Ein-
weghandschuhe und Band für Säcke); ferner benachrichtigt Herr Perdelwitz die Presse, 
die Feuerwehr und fertigt Straßenpläne für die Sammelbezirke. 
 
Es werden Gutscheine (1 Wurst, 1 Getränk) des Bürgermeisters an Kinder für das Oster-
feuer 2010 verteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
TOP 2: Schrebergartenverein: Sanierung Vereinsheim u.a 
 
Der Ausschussvorsitzende erläutert den Zuschuss-Antrag  „Sanierung Vereinsheim Schre-
bergartenverein Schacht-Audorf“.  
Es liegen 2 Sanierungsangebote vor, die sehr voneinander abweichen. 
Z. Zt. sind im Haushalt 2010 (HhSt. 8.55100.5318000 -Zuschüsse Kleingartenverein und 
Siedlerbund-) 400 € veranschlagt worden. Der Schrebergartenverein erhält einen jährli-
chen Zuschuss zum Wassergeld. 
Herr Perdelwitz hat sich vor Ort über den Zustand des Vereinsheimes informiert. Die  
Substanz des Gebäudes hat nach nunmehr 22 Jahren Schaden genommen. 
 
Beschluss: 
 
Nach reger Diskussion beschließt der Ausschuss über den Zuschuss-Antrag „Sanierung 
Vereinsheim Schrebergartenverein“ wie folgt: 
 
1) die Pachtvertragsverlängerung Schrebergartenverein ./. Dr. Wermser muss mindestens 
    5 Jahre betragen, 
 
2) es muss eine akzeptable Verpflichtung zur Rücklagenbildung vorgelegt werden, 
 
3) sobald die Punkte 1 und 2 erfüllt worden sind, wird der Zuschuss-Antrag  
    in die Haushaltsberatungen mit aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
   
4 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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TOP 3:  Baumnachpflanzung am Haus Jürgensen in der Dorfstraße (UNB-Bescheid) 
 
Herr Perdelwitz führt aus, dass, wie in der letzen Sitzung bereits besprochen, die UNB für 
die Fällung der kranken Esche am Haus Jürgensen die Pflanzung von 2 neuen Bäumen 
(Eichen oder Linden) gefordert hat. Der Ausschuss kommt zu dem Ergebnis, keine neue 
Eiche auf den vorh. Knick neben dem Haus Jürgensen zu pflanzen.  
Der Ausschussvorsitzende erläutert an Hand eines Planes, dass die Baugenossenschaft 
Mittelholstein in Kürze mit einem weiteren Bauabschnitt „barrierefreies Wohnen“, Alter 
Sportplatz, beginnt und dass dort eine Grünanlage geplant ist. Er schlägt vor, in Ab- 
sprache mit dem Bauausschuss und dem zuständigen Landschaftsplaner, in diese Grün-
fläche nunmehr eine Linde zu pflanzen und eine Rundbank aufzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt, dem Bauausschuss vorzuschlagen, eine Linde gemäß Auflage 
der UNB (als Ersatz für die gefällte Esche vor dem Hause Jürgensen) zusammen mit einer 
Rundbank in die neu zu gestaltende Grünfläche, die im Zuge des weiteren Bauabschnittes 
„barrierefreies Wohnen“, Alter Sportplatz, entstehen wird, zu installieren. Wenn der Bau-
ausschuss zustimmt, sollte dem zuständigen Landschaftsplaner diese Vorgabe für seine 
Planung bekannt gegeben werden. 
Die andere Linde ist gem. Beschluss des Umwelt- und Kleingartenausschusses vom 
16.11.2010, TOP 1, ortsnah der gefällten Esche zu setzen. 
Beide Linden sind lt. UNB-Bescheid bis 30.04.2010 zu pflanzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
TOP 4: Verschiedenes 
 
Bäume auf Grabstätten Kommunaler Friedhof Schacht-Audorf 
Herr Perdelwitz teilt mit, dass er vom Friedhofswärter eine Liste mit ca. 30 zu begutach-
tenden Bäumen, die auf den Grabstätten übermäßig gewachsen sind, erhalten hat.  
Sobald das Wetter es zulässt, werden 2 – 3 Ausschussmitglieder diese Begutachtung vor-
nehmen und der Verwaltung ihre Entscheidung über den jeweiligen Bewuchs mitteilen, 
zwecks evtl. Kontaktaufnahme mit dem Grabinhaber. 
 
Anschaffung Arbeitsbühne für Radlader des Bauhofes 
Der Umwelt- und Kleingartenausschuss sieht die Anschaffung einer Arbeitsbühne für den 
Radlader des Bauhofes als notwendig an und gibt diese Empfehlung an den Bauaus-
schuss weiter. 
 
Ergänzung der Ordnungsverfügungen für die Veranstaltungsgenehmigungen auf 
dem Dörpseegelände 
Herr Bergmann bietet sich an, die Aufnahme von speziellen Sicherheitsauflagen in die  
Veranstaltungsgenehmigungen für das Dörpseegelände mit Herrn Haller vom Ordnungs-
amt zu erörtern. Er wird darüber in der nächsten Sitzung berichten. 
 
 
gez. Perdelwitz      gez. Darling 
 
-Ausschussvorsitzender-                                       -Protokollführerin-                                     
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